
KHM Hochschulbetrieb unter Coronabedingungen -  „Bundesnotbremse“ – 26.04.2021 
 
Durch die Bundesnotbremse und den neuen Paragraphen im Infektionsschutzgesetz §28b kommt eine strengere einheitliche Reglementierung auf 
uns zu, die an Inzidenzen gebunden ist. Entsprechend möchte das Rektorat folgende Maßnahmen für den Hochschulbetrieb einschließlich der 
Projekte und Diplome bekannt geben: 
 
Ab sofort bis voraussichtlich 30.06.2021 gelten folgende Maßnahmen: 
 

1. Umsetzung 
Projekte/Diplome KHM 

Inzidenz 100–165 
(an drei aufeinander folgenden Tagen) 

Inzidenz >165 
(an drei aufeinander folgenden Tagen) 

Ortsbeschränkung • Köln und Umgebung (100km) und NRW • Köln  
Teamgröße • Max. 5 Personen  

 
• beschränkt auf Einzelarbeit  
• Ausleihe von Technik sh. Ausleihe Ankündigung 

2. Seminare • In Ausnahmen Präsenzunterricht möglich • Kein Präsenzunterricht mehr 
• Alles nur Online 

3. Diplomprüfungen • Präsenz Prüfung ist erlaubt 
• Max. 5 Personen mit Hygienekonzept 

 

• Präsenz Prüfung ist erlaubt 
• einzeln aufbauen -kontaktarme Prüfung - einzeln 

abbauen 
4. Zugang zu besonderen 

Räumen (Laboren, 
Arbeitsplätzen KHM) 

• Arbeit an Einzelarbeitsplätzen möglich. 
• Buchung über Raumverantwortliche 
• Zugang über die Pforte 

• Arbeit an Einzelarbeitsplätzen nicht mehr 
möglich. 

• Pforte geschlossen 
 
Alle Projekte und Diplome, die nicht so organisiert werden können, müssten angepasst oder verschoben werden. 
Für Projektvorhaben nach dem 30.06.2021 sollten Vorbereitungen nur dann getroffen werden, wenn sie wieder zurückgenommen werden 
können. Grundlage für diese Terminierung ist das o.g. Infektionsschutzgesetz und die Inzidenzen.  
 
Sobald sich die Bedingungen (Inzidenzen) verbessern, werden wir die Regeln natürlich sofort wieder anpassen. 
 
Freundliche Grüße        
Rektorat der KHM 




